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Nr.
Karlsruher Tagblatt .

124- Drittes Blatt. Sonntag, den 5 . Mai (Folgt ein viertes Mt.) IW7.
Amtliche Bekanntmachungen .

Referendär Wilhelm Lemmer ist bis auf weiteres zum Dienstverweser beim Amtsgericht Karlsruhe mit den Befugnissen eines Amtsrichters bestellt.Karlsruhe, den 1. Mai 1907 .
Groffh . Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts .

In Vertretung: Hübsch. vr . FleuchauS .

Bekanntmachung.
Wir bringen nachstehende Uebersicht über die Geschästsverteilung unter den hiesigen Vollstreckungs - und Wechselprotest -

Gerichtsvollziehern nach dem gegenwärtigen Stand zur öffentlichen Kenntnis .
Vollstreckungs -Gerichtsvollzieher .

I Distrikt . Gerichtsvollzieher Liede, Schützenstraße 47 , 4 . Stock.
Der Stadtteil nördlich der Kaiscrstraße zwischen Karl-Friedrich¬

straße und Rheintalbahn.
(H und III Distrikt kommen hier nicht in Betracht.)

IV . Distrikt . Gerichtsvollzieher Herzog , Gerwigstraße 18 , 2. Stock.
Der Stadtteil südlich der Durlacher Allee, östlich der Kapellen¬

straße , nördlich der Staatsbahn nach Durlach, südlich der Wiesen-
und Augartenstraße, östlich der Marien- , südlich der Lauterberg - und
östlich der Ettlingerstraße.

V. Distrikt . GerichtsvollzieherBier , Ludwig-Wilhelmstraße 3,4 . Stock.
Der Stadtteil zwischen Karl-Wilhelm - , Rintheimer- , Sternberg-,

Essenwein -, Humboldt-, Tnllastraße und Durlacher Allee.
VI. Distrikt . Gerichtsvollzieher Verwart, Marienstraße 92, 4. Stock.

Der Stadtteil zwischen der Kriegstraße (vom Ettlinger- bis zum
Rüppurrer-Bahnübergang) und der Bahuhofstrciße , östlich der Marien¬
straße und nördlich der Augarten- und Wiesenstraße , sowie südlich
der Staatsbahn nach Durlach.

VII . Distrikt . Gerichtsvollzieher Zink, Kronenstraße 6, 4 . Stock.
Der südlich der Kaiserstraße und nördlich der Kriegstraße liegende

Stadtteil zwischen Kronen - und Kapellenstraße .
VIII . Distrikt . Gerichtsvollzieher Strang , Roonstraße 19, 3. Stock.

Der südlich der Kaiserstraße und nördlich der Kriegstraße liegende
Stadtteil zwischen Adler- und Herrenstraße.

IX . Distrikt. Gerichtsvollzieher Frei, Körnerstraße 19, 3. Stock.
Der südlich der Kaiserstraße und nördlich der Kriegstraße liegende

Stadtteil zwischen Herrenstraße und Rheintalbahn.
X . Distrikt. GerichtsvollzieherLindenlanb , Scheffelstr. 24,3 . Stock.

Der Stadtteil westlich der Rheintalbahn, nördlich der Wein¬
brenner- und Kriegstraße und östlich der Aork- und Blücherstraße .

XI . Distrikt . Gerichtsvollzieher Haupt , Marienstraße 63, 1. Stock.
Der Bahnhof-Stadtteil zwischen Ettlinger- , Lauterberg - , Marien-

und Bahnhofstraße .

XIII . Distrikt . Gerichtsvollzieher Grether , Klauprechtstr . 29,1. Stock.
Der Stadtteil südlichder Kriegstr . zwischen Ettlinger- und Brauerstr.XIV . Distrikt . Gerichtsvollzieher-Dienstverweser Hesch , Scheffelstr. bl ,

4. Stock .
a. Vorort Rintheim;
b . Blankenloch , Büchig , Friedrichstal, Hagsfeld , Spöck, Staffort .

XV . Distrikt . Gerichtsvollzieher Sprich, Sofienstraße 167, 3. Stock.
Der Stadtteil westlich der Blücher-, Dort- und Grümviuklcr-

straßc , einschließlich des Rheinhafengebiets .
XVI . Distrikt . Gerichtsvollzieher-Dienstverweser Schütt , Scheffel¬

straße 54 , 4. Stock.
a . Vororte Beiertheim und Rüppurr ;
b . Bulach .

XVII . Distrikt . Gerichtsvollzieher Schreck, Klauprechtstr . 22 , 4. Stock.
Der Stadtteil östlich der Karl-Friedrichstraße , nördlich der

Kaiser- , Karl-Wilhelm - und Rintheimerstraße , östlich der Sternberg¬
straße , nördlich der Essenweinstraße , östlich der Humboldt - und
Tullastraße und nördlich der Durlacher Allee.

XVIII . Distrikt . Gerichtsvollzieher- Dienstverweser Zimmermann ,
Scheffelstraße 60, 3 . Stock.

Der Stadtteil südlich der Kaiserstraße zwischen Adler-, Krieg-
und Kroneustraße .

XIX . Distrikt . Gerichtsoollzicher-Dienstverweser Walter, Schiller¬
straße . 50 , 1 . Stock.

Der Stadtteil westlich der Rheintalbahn- und Brauerstraße,
südlich der Krieg- und Weinbrennersiraße und östlich der Aork-
und Grünwinklerstraße.
8 . Wechselprotest -Gerichtsvollzieher . 2)

I . Distrikt . Gerichtsvollzieher Hildebrandt » Lessingstr . 5, 2. Stock.
Der Stadtteil westlich der Herrenstraße bis zum Karlstor und

von da westlich der Karlsiraße.
II . Distrikt . Gerichtsvollzieher Störk, Wilhelmstraße 15, 2. Stock.

rr . Der Stadtteil zwischen der Herren - und Karlstraße und der
Karl-Friedrich - und Ettlingerstraße;

b . Der Stadtteil südlich der Kriegstraße zwischen der Ettlinger¬
straße und der Staatsbahn von Karlsruhe nach Durlach.

III . Distrikt . Gerichtsvollzieher Burgard, Kaiserstr . 71 , 4. Stock.
Der Stadtteil östlich der Karl-Friedrichstraße und nördlich der

Kriegstraße und der Staatsbahn von Karlsruhe nach Durlach.

XII . Distrikt. Gerichtsvollzieher Evers , Gutenbergstraße2, 2. Stock.
Daxlanden, Eggenstein , Graben, Grünwinkel, Hochstetten, Knie¬

lingen , Leopoldshafen , Liedolsheim , Linkenheim, Rußheim, Teutsch-
und Welschneureut .

Anmerkungen :
1 . Hinsichtlich der örtlichen Zuständigkeit der Gerichtsvollzieher enschcidet im allgemeinen die Wohnung des Schuldners ; in den Stadtdistrikten

bildet die Straßenmitte jeweils die Distriktsgrenze .
2 . Die Wechselproteste in den Vor - und Landorten werden von den für diese Orte zuständigen Bollstreckungsgerichtsvollziehern ausgenommen .3. In den : Verfahren vor den Amtsgerichten kann die Partei den Gerichtsvollzieher unter Vermittlung des Gerichtsschrcibers des Prozeßgerichtsmit einer Zustellung beauftragen ; ebenso kann der Gläubiger wegen Erteilung eines Vollstreckungsaustrags an den zuständigen Gerichtsvollzieherdie Mitwirkung des Gcrichtsschreibers desjenigen Amtsgerichts in Anspruch nehmen , in dessen Bezirk das Vollstreckungsverfahrcn stattsinden soll.

Solche Aufträge für die hiesigen Gerichtsvollzieher werden im Amtsgerichtsgebäude , Akademiestraße 2 X, 1 . Stock, Zimmer Nr . 2, eutgegengenommcn .4. Ebendaselbst wie auch von den Gerichtsvollzieher» und auf den Polizeiwachen wird weitere Auskunft über die Ecschüftsoerteilungunter den Gerichtsvollziehern erteilt .
Karlsruhe, den 1 . Mai 1907 . Groffh . Amtsgericht I .

v. Bodman .

Sonderzüge znr Ausstellung in Mannheim .
Aus Anlaß der in Mannheim stattsindenden Jubiläumsausstellung führt die badische Staatsbahnvcrwaltung — vorerst vom 1 . Mai bis 9 . Juni d. I . —"n allen Sonn- und Feiertagen, soivie am Tage des Jubiläumswettrennens (7 . Mai) Sonder - und Ergänzungszüge nach Mannheim, die abends von 10 Uhr6b zurückgelcitet werden . 4.1.Näheres besagen die auf den Stationen angeschlagenen Plakate.
Karlsruhe, den 3. Mai 1907 . Betriebsinspektion .
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Bekanntmachung.
Nr . 8 . 836 . Den Besuch des Stadtgartens betreffend .

Mit Wirkung vom 5 . d. MtS . an ist versuchsweise zu den Zeiten , zu welchen das Eintrittsgeld in den Stadtgarten nur Ist K beträgt , das ist Sonn¬
tags, am Ncujahrstag, Karfreitag, Ostermontag, Himmelfahrtstag, Pfingstmontag, Fronleichnamstag, Allerheiligentag , 1 . und 2 . Weihnachtsfeiertag , sowie an
den Geburtstagen des Kaisers und des Großherzogs jeweils vormittags, jeder erwachsenen Person gestattet , je zwei zu ihrer Familie gehörenden Kinder im
Alter von unter 10 Jahren unentgeltlich in den Garten mitzunehmeu .

Karlsruhe, den 3. Mai 1907 . Der Stadtrat .
Siegrist . Lacher.

N- . E
städtische Brockeilsainiulmlg

bittet um Ueberlassung überflüssiger und abgängiger Gegenstände aller Art. Die Nachfrage seitens der
Bedürftigen ist andauernd so groß , daß namentlich an Kleidern , Schuhen, Möbeln, Betten und Kinder¬
wagen ständig Mangel herrscht.

Die beabsichtigte Zuwendung der Gegenstände bitten wir durch Postkarten , die bei den Verbrauchs -
stcnererhebern erhältlich sind, der Brockensammlung , Schwanen-Straße 4, mitzuteilen , worauf die Gegen¬
stände abgcholk werden .

Wir sind für alles dankbar und hoffen um so mehr mit Zuwendungen berücksichtigt zu werden ,als nicht nur die uns überlassenen Gegenstände an Bedürftige gegen geringes Entgelt abgegeben werden,und dadurch der Verarmung vorgebeugt wird, sondern als auch ein etwaiger Ueberschußzugunsten Bedürf¬
tiger Verwendung findet.

Karlsruhe, den 4. Mai 1907 .
Die Verwalt ««- .

Bekanntmachung .
Auf Grund der seitens der Stadtverwaltung in ihrer Bekanntmachung erfolgten Bemerkung :

„Dir Zentral« ist künftighin als ein reines
Privatunternehmen anzusehen"

geben wir, um etwaigen Mißverständnissen vorzubeugen , hiermit zu wissen, daß unser Unternehmen
ohnehin schon seither ein solches war , um dadurch dre allgemein erwachte Auffassung : Die Stadtver¬
waltung wäre an unserer Milchzentrale pekuniär beteiligt gewesen, klar zu legen .

Wir erlauben uns , unsere geschätzten Kunden besonders darauf aufmerksam zu machen, daß unser
Geschäftsprinzip : Dem verehrten Publikum eine vollständig gereinigte , tiefgekühlte, »«verfälschte
und vor allem gut bekömmliche Vollmilch zu liefern. Trotz des Verlustes der städtische«
Kontrolle vor wie nach mit Eifer Hochgehalte« wird.

Unser Betrieb , zu dessen Besichtigung wir alle Interessenten während der Verarbeitung der
Milch in den Vormittagsstunden von 11 Uhr an bis nachmittags 2 Uhr freundlichst willkommen heißen,ist mit der modernste«, maschinelle« Einrichtung versehen und steht im ganzen Groß »
Herzogtum einzig als der Bollkommendste ans dem Gebiete der Milch¬
wirtschaft da, auch lassen die Räumlichkeiten in bezug auf Sauberkeit und Einrichtung in keiner
Weise Mängeln .

Wir geben der Hoffnung Ausdruck , daß wir mit sämtlichen unserer werten Kunden in
ununterbrochener Verbindung bestehen bleiben werden , daß wir bei allen die gütige Berücksichtigung:
„Aller Anfang ist schwer " , finden und knüpfen daran die höfl. Bitte, unser junges, wichtiges Unter¬
nehmen gefl. weiter unterstützen zu wollen .

Indem wir unserer werten Kundschaft wiederholt die feste Versicherung unterbreiten , stets streng
bemüht zu bleiben, das Möglichste aufzubieten , uns des Vertrauens und Wohlwollens unserer geschätzten
Geschäftsfreunde , durch tadelloseste und pünktlichste Bedienung, in jeder Weise würdig zu zeigen,
empfehlen wir uns

mit vorzüglicher Hochachtung
Milchzentrale Karlsruhe , e. G . m. b. H.

Der Verwaltungsrat.

Ikimde- li. Vomdimbillill üsckl'tilie.so Link«! so,
bevWxt varlstl «» »nk dsstlmmls 2sit xsxo » ? srsonaIdürxsoliLkt

oäer LinterlsxiiLx von Vortps .pisrsn ,
gevLkrt Lrväits !n Innksnstor RooLnnnF (Lonlo -Lorrsnt ),
vorwittslt L »uLroä11o ««6 Lszkpotkolro »,

älslrontlorl Voostsol ,
besorgt 6s« / ln - u«6 Vorknnk von »oliston VortpLplors » ,
nimmt SLreinlaxon sovodl s.nk Lonto -Lorront (Lobsvkvsrlrskr )

ü.1. »l» »nost Lnk Linlaxslrüolisr »«.

Fahrnis -Versteigerung .
Dienstag, de« 7. Mai d. Js ., nachmittags S >/„ Uhr beginnend , werden im Auftrag

Bernhardstraße 9 , eine Treppe hoch,
die zum Nachlaß der s- Privatiere Lina Rschlitz gehörigen Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich
versteigert, und zwar :

1 zweitüriger Schrank, 1 Weißzeugschrank, 1 eintüriger Schrank, 1 Kommode, 1 vollständ .
Bett, 2 Kanapees , 5 Tische , 1 Blumentisch , Bett- , Leib- und Tischwäsche , Fraucnkleider , Vorhänge ,
1 Spiegel, 1 Waschtisch , Stühle , 1 Schirmständer, 1 Küchenschrank, 1 Herd , 1 Gasherd, 2 Schäfte,
1 Zinkbadewanne , Küchengeschirr, sowie sonst verschiedener Hausrat ,

wozu Kaufliebhaber höfl . einladet 2.1.
I . Grorner,

Vorsitzender des Ortsgerichts I .

Bekanntmachung .
Nr. 1181. Bei der städt - Exveditnrist eine Kanzlei¬

dienerstelle zu besetzen . Die Stelle ist den Militär¬
anwärtern Vorbehalten .

Bewerber wollen ihre Gesuchemit Civilversorgungs -
schein , Führungszeugnisund Lebenslauf bis spätestens
15. Mai d. I . bei der städt . Expeditur einreichen .

Karlsruhe, dm 1 . Mai 1907 .
Das Bürgermeisteramt.

Siegrist . Schwindt.

Vergebung eiserner Brücken.
2.1. Für die Verlegung des Personenbahnhofes

Karlsruhe haben wir die Lieferung und Aufstellung
von zwei eisernen Brücken mit zusammen 37 400 kg
Flußeisen im Wege des öffentlichen Angebotes , nachMaßgabe der Verordnung des Großh. Finanzmiutz.
steriums vom 3 . Januar 1907 zu vergeben. - ,Die Unterlagen hiezu können auf unserem Bureaû s
Ettlingerstraße SS , eingesehen werden, woselbst
auch Pläne , Berechnungen und Bedingungen gegm
1 20 A Kostenersatz (flir Portogebuhren 30 A
mehr) abgegebm werden .

Angebote müssen spätestens bis zum EröffmmgS-
termin Mittwoch, de« LS. d. Mt »., «achmittagS
S Uhr, portofrei, verschlossen und mit entsprechender,
Aufschrift versehen eintreffen .

Die Zuschlagsfrist beträgt 14 Tage.
Karlsruhe, den 4 . Mai 1907 .

_ Großh. Bahubauinspektiou H._
Psänder-Versteigemug .

2.1 . Am Mittwoch, de« IS . Mai 1907 ,
vormittags von 9 Uhr und nachmittags
von 2 Uhr an, findet im Versteigerungslakal des
Leihhauses Schwanenstraße 6, 2 . Stock , die öffent¬
liche Versteigerung der verfallene « Pfänder
Nr. 18709 bis mit 20418, bestehend aus

Kleidern , Weißzeug , Betten , Gold , Silber,
Uhren , Regulateuren, Reißzeugen , Fahrrädern
und dergleichen,

gegen Barzahlung statt .
Das Versteigerungslokal wird eine halbe Stunde

vor Versteigerungsbeginn geöffnet.
Die Kaffe bleibt am Versteigerungstag

geschloffen.
Karlsruhe, dm 4. Mai 1907 .

_ Städtisch « Pfandleihkaffe ._
Wohnungen zn vermieten .

* Uhlandstraße IS sind schöne 3 Zimmer»
Wohnungen sofort oder auf 1. Juli billig zu ver¬
mieten. Zu erfragen daselbst im 2. Stock links oder -
Scheffelstraße 58 nn 2. Stock.* Waldhornstratze S > , zwei Treppen hoch,
ist eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern , Küche,
Keller und Mansarde an eine kleine, ruhige Familie s
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres im Laden . 4* ZLHringerstratze 48 ist der 2. Stock des Z
Vorderhauses, bestehend aus 4 Zimmern, Küche, H
Keller , Koch- und Leuchtgaseinrichtuna , aus 1. Jul: -
zn vermieten . Preis 460 Ebendaselbst ist eine
schöne , Helle Werkstatt zu vermieten . Näheres Zäh¬
ringerstraße 52 , im Laden ._ ^

Wohnungen !
von 3 und 5 Zimmern sind Nelkmstraße 13 und 19 4
per sofort oder später zu vermieten . Näheres Goethe-: i
straße 27 , 1. Stock oder Bureau ._ ?

Sostenstratze
ist auf 1 . Juli eine Wohnung im 5 . Stock von
2 Zimmern, Küche und Keller billig zu vermieten.
Zu erfragen Kronenstraße 33 im Bureau. 3.1^

Wohnung
von 4— 5 Zimmern in freier Lage , in besserem
Hause , von kleiner Familie auf 1. Oktober M
mieten gesucht . Offerten unter Nr. 3167 im Kontor
des Tagblattes abzugeben. *2.1-

cmm .



Nr . LS4 m . FsrlEer Tsgblzn. S1I » 50NN <sg , cken 5 . Mai IY07.

AE- Bitte . "WW
Der Kathol . Gesellenverein Karlsruhe feiert am 20 . Mai d . I . —

Pfingstmontag — sein 50 jähriges Bestehen . Da zur Jubelfeier viele fremde
Gäste kommen, so richten wir die innige Bitte an diejenigen, die gewillt sind,
Logis für die Fremden unentgeltlich oder auch zum billigen Preise für die
beiden Nächte vom 19 . auf 20. und 20. auf 21 . Mai oder nur für eine der
Nächte bereit zu halten, ihre Adresse anzumelden. Anmeldungen nehmen ent
gegen : Herr Otto Rübenacker , Säcklermeister, Erbprinzenstraße 34 II ; Herr
jstarl Roßwog , Mesner , Sofienstraße 115 I ; Herr Fritz Zirk , Posa¬
mentier, Marienstraße 37 I ; Herr Jos . Bach , Kassendiener , Rudolfstraße 4II ,
und Herr Otto Hammel , Hausmeister , Sofienstraße 58, Hinterhaus I.

2.1 . Aug . Dietrich , Präses .

Versteigerung.
Mittwoch , den 8 . Mai , vormittags 9 Uhr beginnend, werden

im Aufträge Amalienstraße 14b , Eingang Karlstraße , gegen bar
versteigert :

Fenstergardine « «nd Portiören : 4 Paar Perser mit Draperien, 2 Paar blaue mit Plüsch-draperien, 1 Paar in rot Plüsch , 4 Paar in grau Tuch, 2 Paar geblümte , alle mit reichem ZubehörMd Messingstangen rc-, 1 Gobelindecke, 1 Flügel- und 1 Tischdecke, lange Feusterstore , 2 ff. Stehlampen,t Klavierlampen , 1 große Messingschüssel, 2 fünfarmige Leuchter, 2 Gaszuglampen, 1 schöner dreiarm.Gaslüster, 1 Kerzenlüster, 1 Ofenschirm , 1 Oelgemälde von C. Dahl, 1 Mahagoni -Spiegeletagere,5 bessere Billardqueuren, 1 hahnenlose Selbstspanner-Doppelflinte, , fast neu , Kal. 16 , mit Lederfutteral,1 breite Bettstatt mit Federrost in Eisen und Messing , l Spiegel, 1 moderne kupferfarbige Plüsch¬garnitur, bestehend in 1 Sofa, 2 Lehnfauteuils und 4 Halbsauteuils, 1 nußb . Trumeau, ca. 2^g w großerSpiegel mit Jardinisre , 1 antikes Schreibpult, reich eingelegt, und 1 Kommode, 1 antikes Schreibbureauin Mahagoni, 1 hochfeiner Zierschrank mit Spiegeletagere in Mahagoni und 1 Zierschränkchen inMorn , 1 geschweiftes Kanapee mit 6 Polsterstühlen , 1 Hocker , 1 kleiner Eisschrank . 1 kleiner schmiedeis.Gaslüster , sechsarmig, mit Kupfer , für Erker , 1 Triöder Binocle mit Futteral rc .
B . Kotzmann , Auktionator .

Gegenstände zum Mitversteigern können jederzeit angemeldet werden . 3.1.

Mnliiig m minieten
.

Zug- und Alkerpferd.
Eine 16jährige Brannstntc ist umständehalber

sofort billig zu verkaufen in Knielingen» Hilda-
straße 21._

»2.2.

Wagen zu verkaufen.
*2.2. Ein Einspänner-Federnpritschenwagen , neu,mit 20 Zentner Tragkraft und Patentachsen ist preis¬

wert zu verkaufen . Zu erfragen Rüppurrerstraße1V4
in der Schmiede . _

Uchimer-EiimchtW
mit Schnitzerei , bestehend aus 2 Hellen Bett
laden » 2 Nachttischen mit Marmorplatten,1 zweiteil. Spiegclschrauk mit Kristallglas»L Waschkommode mit Marmorplalte und
Toilettespiegel» 1 Handtuchständer» zu dem
spottbilligen Preis von SSO Msole zu ver¬
kaufe«. Das Zimmer ist hell nustbaum und
kan« auf Wunsch znriickgcstellt werden .

Näheres NsIÄslns »»« 22 im Lade«. *

Malkasten
mit Inhalt nebst Atelier - und Feldstaffelei für25 Mk. zu verkaufen . Näheres Aorkstraße 7 im
1. Stock . *2.2.

DS8O Ankauf .
"DM

Eintausch und Umarbeitung
— von altem

Gold, Silber, Brillanten .
K . Xsmpkues ,

Kaiserstraße2v7,zwischenWald -u .Karlstr.

Frrmrösisek.
p »»öp » i»sU « n » ux exornon » r xoste ,

olffs äo ksr eto . Hvbersatxungsn : (engl ., krarmös.,
spLL.) , 2 - lat vöokentliotr 5

pro Llonnt . 18L »»» » »» , krbpnorev -
stessso 42 , vis-ä-vis cler kost .

Vis seit 7 dallren von Herrn Or. rned. 2eroni inneoebndte V̂ollrmnA
bestellen «! aus 6 ZerünnilAon Ännnern , Lack , LÄelle, Veranda und reiell-
liellein 2uZellör, der Neuheit entspreellend ausZestattet, Ist aut 1 . VuZust
oder Irüller iru vermieten . llesielltiZen rnvisellen 9— 12 nnd 3—6 Vllr.
8onn1aAs ausgenommen . Mlleres Laiserstrasse 213 im Veppiellladen . —

Zu vermieten per sofort oder später : ^7
1. Schirmerstraste 5 I : 5 Zimmer mit Zugehör . . 1500

7 „ „ „ uebst Stall für 3 Pferde, Remise rc . 2200 »,2. Goethestraste SS Lll : 3 „ „ „ 450 „Werkstätte mit Bureau . 320 „Pferdestall mit Zugehör per Stand und Monat . . . 10 „3. Wcinbrennerstraste 48 IV : 4 Zimmer mit Zugehör . 450 „Näheres Sofienstraße 118 im Bureau. Telephon 192.
Zimmer zu vermieten .* Goethestraße 41 ist im 3. Stock rechts ein schönes,möbliertes Zimmer für 10 Mark im Monat sofortoder später zu vermieten .

Cm fleißiger Bursche
sucht Stelle als Ausläufer . Zu erfragen Zäh¬
ringerstraße 8 im 4. Stock. *

^ Schützenstraße 10, 4. Stock , ist ein freundlich
Möbliertes, auf die Straße gehendes

Zimmer^gleich ober später zu vermieten .

Haus am Sonntagplatz
wegen Wegzug zu verkaufen . Preis 70000 ^ ! Zins -
einnahmcn 4000 ^ l Näheres auf Offerten unterNr. 3H5 an das Kontor des Tagblattes.

Zimmer mit Pension .
,
*2 .1 . Sofienstraste 33 , parterre, ist ein gutmöbliertes, großes Zimmer mit Pension an einen

Alleren, soliden Herrn zu vermieten .

Zwei hochherrschaftliche Villen
in feiner Lage des Hardtwaldstadtteils sind wegen
Wegzug zu verkaufen durch den Beauftragten: Carl
Dictz, Leopoldstraße 34 . *

Ladeneinrichtung,
eine schöne , für jedes Geschäft passend, isi zu ver¬
kaufen. Näheres Waldstraße 14, 2. Stock. 3.1.

Stellen -Anträge .
,

*3.1 . Wegen Erkrankung meines Mädchens suche«»fort ein tüchtiges
Zimmermädchen.

Frau Staatsanwalt Schwoerer ,
Weinbrennerstraße 17, 3. Stock.

Kinderwagen ,
besserer, bereits noch neu , ist billig zu verkaufen :
Kaiserstraße 24 , 1 . Stock. 2 .2.

Perfekte Köchin
Mlf den 15. Mai in kleinen Haushalt gegen hohen^»h« gesucht: Kriegstraße 77, 3. Stock. 3 .1 .

lSjIM.

Ein gut erhaltener Herd
ist billig zu verkaufen . Adresse im Kontor des
Tagblattes zu erfragen. *

vorzügliche Dualität , empfiehlt

KostMtom Albert Neu,
Kaiserstraße , Ecke der Douglasftr .

Billige Artikel.
Apfelmost per Flasche 25 Pfg .,
Bruchmacearoni per Pfd . 27 Pfg .,

bessere Sorten Maeearoni
30 - 40 Pfg .,

Backpulver , 3 Stück 25 Pfg .,Kakao , kleine Päckchen 10 Pfg .,Kakao in Rollen 10 Pfg .,
Zitronen per Stück von 5 Pfg . an,Gurken per Stück von 3 Pfg . an,
Malzkaffes , offen, per Pfd . 20 Pfg .,

bei 3 Pfd . 55 Pfg . ,
Putzpulver , 3 Päckchen 25 Pfg .,
Putzpomade , 3 Stück 25 Pfg .,

Schweinefett
per Pfd . 60 und 70 Pfg .,

Seifenpulver per St . von 5 Pfg . an,
Maggi -Suppen und -Würze

und sonst Verschiedenes empfiehlt in großer
Auswahl

ÜLiissLo,
Douglasstraße » 2 , Kaiser-Allee S7 .

Telephon 1694. 3.2.
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Gmüse-Kollservell:
Junge Schnittbohnen , 2 Pfd .-Dose SV H?,

.. „ 4Pfd .-DoseS8Hl,
„ Erbsen 2 Pfd .-Dose 4«
mit 1v °/o oder doppelten

Rabattmarken
empfiehlt *

Fritz Leppert, Amlinft . 11.

„Zutterblums"
7,Ieph »a 1020 » 7« I«ph,>> 1020

^ MLli8N8trL8S0 29 .
Lrstss rmä LItssts» 8psri »Ix««ekLkt »m klotr « kilr

Sutlsr , XLre, kier unö ttonlx .
N«»a«Ilung»n pronip « In» N»II».
- 40L4.

I
' fmkV Kille.

fett und reif, bei Laib von 1 '/« Pfd. per
Pfd . 38 Pfg ., mit Rabattmarken , bei
Kisten von 50 Pfd. per Pfd. 34 Pfg . netto
bei Fritz Leppert,

* Amalienstraße 14.

- -

Fussdoäenlaeke,
Velfarden ,

gronreiinkiur
empkedlvn 3.1.

kür. Zart Mkal-rr.
Loks äsr 2ädrin8or- unä Lronenstrasse .

NItgllsil Vs« Nadatt-Zpar- Versias .
>._ _ ^

' ' Modellholz,
mehrere Jahre altes Erlen - und Ahornholz,
rorzüglich zu Modellholz geeignet, empfehlen

Gebrüder Harsch ,
« retten i. B .

Milsum-Amlkllung üsckl'lilie !M
prLmüsrt

kki ' önpi ' viZ uml gollivnv klvlla
'
ills .

Neins 8pS2is.1itLt :

Pariser Atslcronen
2 .1. feinstes Lkee - uns Usingediiete .

Vvnsanii ! nnvl »

lMo SvdvarL , Lonäitorei n . vstö
X»r1str»s»o 48 ». Vslspdoir 1783 .

sd

M
G
G
G
W

Der ^.usssIiLnic von

ans

2 .1.

M I

lüki - koclc 8
äsm LömgL . llolbraukaasv Mucken

dsAinnt irsuts, rvoriu IrSll. einlaäst

V
i

I * L>

kseteclce
in svkl LUIbvi» uni > siikei 'plsttivi '1.

Debernuiims Kanrer zVirtsotiakts-DinriolitunAen 2N Hbrikprsisen .
Nüster ru Diensten . zVeitzeirenästs Oarantis .

pssbsze 7 », llsrlmlie .

I



L
0k

O

» LI «

led vill nur

LprsN'r
jlunäekueken
dessen !

LilUgst - »uok Lpratt 's
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Varl kotd,

Lokärogsris.

«. Mai.

4.
4.
4.

4.
4.

4.

4.

4.
4.
4.

4.

4.

4.
4.
4.

4.
4.

4.

8.2.

L tandesbuch.Auszüge.
Eheschließungen :

Wilhelm Weiler von Neuburgweier , Maga -
zinsardeiter hier, mit Margarethe Ziegler
von DilSberg .

vr . jur . Hermann Treutlein von hier,
Referendär hier , mit Elisabech Bnan
von Lörrach.

August Reichert von hier , Schlosser hier ,mit Elisabeth « Amann von Essingen.
Wilhelm Guhl von Reuthin , Zuschneiderhier ,mit Rosa Zink von hier .
Karl Doll von Stupferich , Schreiner hier,mit Amalia Duffner von Reichenbach.
Theophil Heck von hier , Kaufmann hier,mit Maria Beck von Vöhrenbach .
Robert Meyer von Unter-Hallau , Blechner

hre
^

mit Luise Bachert von Unter -

Friedrich Hagenlocher von Mönsheim ,Bahnarbetter hier, mit Anna Dettling
von Mühlbach .

Reinhard Müller von Hermersberg , Bahn¬
arbeiter hier, mit Friederike Wieland
von Streithag .

Adolf Hagge von Glückstadt, Sergeant
hier , mit Doris Bahrt von Parchnn .Otto Herz von Wyhl , Zimmermann hier ,mit Anna Becker von Wolferstetten .

Leopold Dahlmger von hier , Stadtdiener
hrer, mit Karoline Höpfinger von
Unteröwisheim .

Robert Buttmi von hier, Schlosser hier,mit Elisabeths Schifferdccker von hier.
Josef Brölz von Baach , Schuhmacher hier ,mit Maria Rinderknecht von Unter -

jettingen.
Emil Henkes von hier, Packer hier, mit

Anna Bögelspacher von hier .
Friedrich Sies von hier , Fabrikarbeiter

hier , mit Elise Schleifer von hier.
Friedrich Stölzel von hier , Kaufmann in

Neurod , mit Irmgard Schwaninger
von hier.

Emil Götze von hier , Schlosser hier , mit
Maria Warth von hier .

Adolf Flühr von Teutschneureut , Wagen¬
führer hier , mit Marie Vogel von
Stupferich .

Robert Erdmann von Nienstedten , Eisen¬
bahn -Assistent in Kleinflottbeck, mit
Wilhelminr Meier von Durlach .

SO.
Hei,

1 . Mai . Paula Genooefa ,

2.
2.

Geburten :
27. April . Werner . VaterKarlCarthariuS,Kaufmann .
2S . „ Joses Alois , Vater Eugen Ott , Bremser .

Ernst Friedrich , Vater Jakob Schmittner ,
eizer.
a Genooefa , Vater August Birk ,

Friseur .
Elise Köthchen, Vater Josef Meister , Sattler .
Erna Rosa Friedenke , Vater Nikolaus

Schncllbach , Kassengehilfe.
2. „ Maria Margaretha , Vater Josef Maier ,

Lakai.
. „ Anna Bertha , Vater Karl Hans , Schreiner .
- „ Otto Albert , Vater Ottmar Helm , Zimmer¬

mann .
3. ,, Emilie , Vater Ferdinand Röth , Metall¬

schleifer .
Todesfälle :

2. Mai . Hans , alt 1 Monat 24 Tage , Vater Jakob
Klingele , Suhmachrrmesster .

2. „ Hermann , alt 8 Monate , Vater August
Braun , Zimmermann .

4. „ Amalie Wafz . alt 81 Jahre , Ehefrau des
Privatiers Theodor Walz .

VKNGN - SpSLIGlgVSvKLtt
VOL

kiof-Ukrmsvksr,
HaI » » i*» Ki »a » » » 7S , am « lanktplat » .

6 .3. vross « Luovnbl mollsrnstar

Soakor u Sla -sLättor LHuksa .
Ligonv bvstviugvriedtet« ^kerkstütte kür ss-wiliods Lsparatursn , Rvinigunz
unck kräoisions -RsKulierunK mit Oarantis kür saohgewüssv ^.usküdiuux.Da lob äis vbimaoberol als Spsrls .lKvsob8.tt dstrsids, diu lob in ävr
l -sgv, Mvins gsnrs ^.ukmerksawksit äsn mir suvsrtisutvn ^rdoitauru viämsn.

Krosse LllsvrLI .
8Isr-
Lnrtall-
parrellsn

8ontlv « ,

— Villige kreise .
iisur-
llüoksn-
llsroksnll- aller ^ .rt .

SpaLlal - veaokStt kün WUnls . 21
L » MS - ,^ Lsrl-dHoäriokstrssss 14.

asdnttinsnlr « « .Tslnpksn 1421 .

. . . - ^

. (Zolciene Ketten

diofliekersnt jseisr Zrt.

) lElen -, iZolcl - L Zilbei-vosreri <3o !clene ^ i'mbänöei '

llsiserstrok « 102. 7«I. 1SSS . «Iss Neueste, in reichster Zusvsiil .

8 tnSn , t b « n l

IlirlMl!«
UellvlMir .

Nlittwoek, üell 8 . Nai 1907, absucks präris ,» 9 vdr,
L» L voloSSVALUL

60. StMllllgsfvst
Ses kalätsedöll kolodos.

Unsere vsrebrl . NitZIiscler nebst ksiailisnsnAsbvriZsn verclsn kierru
krsunöliokst einxslsclen mit clsm öemsrksn , clss» 6ss blinkübrunAsreebt
vollstLnclix sukßeboben bleibt uncl clsr Eintritt nur ZeZen Vorreigso 6er
Älltzlisäbsrten gestattet ist.

I 'uläer -Oräen unä Dbrenreiobsn sinä nnruleZen .

Vor Vorsta -LÜ . VLo vroL .
^ m s . ßllll (Obristi Himmslkabrt ) sssmllion - Ausflug nsvk kieurvul

(^Valclborn) . l^Lberss virä noob bekannt KeZsben.
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Einen reinen mziiMen Welmin
ä, Liter 24 Pfg . von 25 Liter an , bei 100 Liter a Liter 22 Pfg . empfiehlt *2 .1.

Heinrich Lay, Apfelweinkelterei,
Fässer leihweise. Lessingstraße 15.

Ortsgesundhettsrates
stehende

SW MWm-AchltL. Virkeumvivr,
Gegründet 187 « , Kriegstraße 17 ,

empfiehlt

Ruhinilch von geimpften Schweizer Rühen ,
welche mit Trockenfutter und Schweizer Heu gefüttert werden .

Von Fabrikation anderer Molkereiprodukte wird von mir abgesehen, um die Gesamt-
Aufmerksamkeit auf das eine Produkt

- ---- R«r- und Rindrrmitch —
13L. zu konzentrieren .

Dieses entspricht daher gesundheitlich den höchsten Anforderungen .
Regelmäßiger Versand nach auswärts .

GM «- M AmM -Wel
in großer Auswahl empfiehlt

5 WM Demi - .

6.6 . Ritterstratze , nächst der Kaiserstraße .
! ! L . L. Vi *.

Nonta ^ , 6 . V . 07 , 7 ^ Ufir ,
Obi. III . Or. m

'
Lek.

Karlsruhe, 3. Mai.
Kilometerhefte . Im Monat Avril l. I . wurden,

soweit bis heute Meldungen vorliegen , auf den
badischen Stationen und den fremden Ausgabestellen
an Kilometerheften verkauft und hieraus verein¬
nahmt:

I . Klasse 271 Stück - - 16 260
II . „ 14231 „ — 569 240 „III . „ (1000 km) 53 800 „ --- 1345000 „III . „ ( 500 km) 71765 „ --- 897062,5,,

140 067 Stück --- 2827 562,5
Tie Ergebnisse einer Anzahl Stationen stehen

aber noch aus ._ (Karlsr . Ztg .)
Gerichtszeitung .

-ff Karlsruhe , 3. Mai.
Sitzung der Strafkammer L .

Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Freiherr vonRüdt . Vertreter der Großh. Staatsanwaltschaft :
Erster Staatsanwalt Mühling .

Ein ungetreuer Herrschaftsdiener . Ein in
der Jahnstraße hier wohnhafter hoher Staatsbeamter
war in der Zeit von Anfang Juni v. I . bis Ende
Februar d . I . wiederholt bestohlen worden . Es
kamen ihm verschiedene Geldbeträge abhanden , im
ganzen 1100 Was diesen Diebstählen etwas
Mysteriöses verlieh, war der Umstand , daß das
Geld aus dem Kassenscbrank entwendet wurde, ob¬
wohl ihn dessen Besitzer stets verschlossen hielt.
Allerdings wurde der Kassenschrankschlüsselin einem
im Buffet angebrachten Schlüsselkästchrn aufbewahrt,
doch war das Buffet stets verschlossen. Als im
Februar ein neuer Diebstahl verübt wurde, nahm
der Sohn des Bestohlenen die Nachforschungen nach
dem Diebe auf und es glückte chm auch, den Diener
seines Vaters , den 26 Jahre alten Rcinhold Schäfer
aus Weißkäuffel, als Täter zu entlarven. Trotzdem
dieser sich überführt sah , leugnete er, und diesem
Verhalten hat Schäfer es zuzuschreiben , daß er heute

vor Gericht steht. Hätte er reumütig gestanden'
wäre eine gerichtliche Anzeige nicht erfolgt . Man
hätte ihn laufen lassen, obwohl ihn weder Not noch
sonstigemißliche Verhältnisse zum Diebstahle getrieben
hatten . Schäfer bezog in seiner Stellung bei völlig
freier Station 45 monatliche Bezahlung . Die
Diebstähle hatte er in der Weise ausgeführt, daß ermit einem falschen Schlüssel das Buffet öffnete, dortaus dem Schlüsselkästchen den Kassenschrankschlüssel
entnahm, mit dem er dann, wenn von der Herr¬
schaft niemand in der Wohnung anwesend war, den
Kassenschrank aufschloß. Von den in dem Kassen¬
schranke aufbewahrten Gcldsorten eignete er sich nur
Goldstücke an ; er entwendete Beträge in Höhe von10 bis 50 ^ !, im ganzen 1100 Das Geld ver¬
brauchte er für sich, hauptsächlich für Ausflüge ; einmal
machte er auch eine Reise in die Schweiz. In der
heutigen VerhandlungwarSchäfer geständig. Er wurde
zu 9 Monaten Gefängnis, abzüglich 1 Monat Unter¬
suchungshaft , verurteilt.

De« Hastgeldschwindel in größerem Umfangebetrieb im Monat März die schon vielfach vorbe¬
strafte Dienstmagd Agathe Nie gel aus Schlierstadtm Heidelberg und hier. Bei zahlreichen Herrschaften,die Dienstboten suchten, verdingte sie sich und ließ
sich das übliche Hastgeld geben. Nirgends trat sieaber den Dienst an. Auf diese Weise erschwindelte
sich die Niegel 20 ^ 50 K Außerdem hatte die
Angeklagte den Geldbetrag von 1 ^ !, der ihr von
ihrer früheren Dienstherrschaft in Heidelberg zumEinkauf von Waren gegeben worden war, unter¬
schlagen. Das Gericht bestrafte die Angeklagte mit
7 Monaten und 1 Woche Gefängnis, abzüglich1 Monat und 1 Woche Untersuchungshaft .

Gestohlene Kohleukörbe . Am Abend des
13 . März hatte der Fuhrmann Theodor Bing aus
Lahr eine Kohlenfuhre nach der Oststadt zu machen,dabei kamen chm wie er behauptete , sechs Kohlen¬
körbe abhanden, für die er sich dadurch Ersatz schaffte ,daß er von einem vor der Wirtschaft zur „Krone "
haltenden Wagen der Kohlenhandlung WinschermannL Cie . sechs Körbe herunterholte und auf sein Fuhr¬werk verbrachte . Der Diebstahl war sofort bemerkt
worden . Bing wurde verfolgt und in der Veilchen¬
straße konnten ihm die entwendeten Körbe wieder
abgenommen werden . Seine Tat muß der Ange¬

klagte, der wegen Diebstahls schon öfter bestraft ist,mit 3 Monaten Gefängnis büßen.
Die Berufung des Elektrotechnikers Max Henkel

aus Offenburg, den das hiesige Schöffengencht weg«
Körperverletzung zu 100 Geldstrafe verurteilt
hatte , wurde wegen Nichterscheinens des Angeklagtê
zum heutigen Verhandlungstermin kostenfällrg ver¬
worfen .

Auf dem Wege zum Zuchthaus befindet sich
die LadnerinLuise Schweizerhof aus Lausten a. N.,wenn sie nicht die moralische Kraft besitzt, die Bahndes Verbrechens zu verlassen und auf anständr» ,
Weise sich durchs Leben zu bringen. Obwohl erst
20 Jahre alt , hat die Angeklagte schon vielfach die Ge¬
richte beschäftigt und ist schon wiederholt vorbestraft .-Am 13. März kam sie Hierher und nahm im Martha¬
hause Wohnung. Am anderen Tage war sie von
dort verschwunden und mit ihr verschiedene, auf
29 bewertete Kleidungsstücke, die einem mit ihr
im gleichen Zimmer wohnenden Mädchen gehörten;Sie mietete sich anderen Tages bei einer Frau
Brunner ein, deren Abwesenheit sie benutzte, um ihr
ein Täschchen mit einem Geldbeträge von 15 <̂ ! zu
entwenden . Die Schweizerhof , die vor einigen Jahr«
einmal hier in Stellung war, machte sich ihre frühe« ,Personenkenntnis zu Nutzen, indem sie sich bei Be¬
kannten Darlehen von 1 ^ und 4 ^ erschwindelte
und bei einem Major a . D. mit einem auf dm
Namen des Buffetsräuleins Elise Reuter gefälschten
Briefe den Betrag von 18 4! und bei dessen Putz¬
frau 15 ^ l zu erschwindeln versuchte. Der Gerichts
Hof erkannte gegen die Angeklagte unter Anrechnung
von 1 Monat Untersuchungshaft auf 1 Jahr Ge¬
fängnis.

Ei « Rückfälliger . Unter der Anklage weg«
Betrugs im Rückfall stand der pensionierte Haupt-
lehrer Karl Otto Riesterer von Oberinsingen , hier
wohnhaft , vor Gericht. Der Angeschuldigte betreibt
das Erschwindeln von Waren als eine Art Speziali¬
tät. Er läßt sich unter der Versicherung sofortiger
Bezahlung nach Eintreffen der bestellten Sachen
größere Quantitäten Kaffee, Thee , Schnäpse , Cigarren,Reis, Wurstwaren. Weine und Butter, aber aüch
Uhren , Leinwand , Wäsche und Kleiderstoffe zuschicken,
ohne je daran zu denken, seine Verpflichtungen den
Firmen gegenüber , welche seinen Versicherungen
Glauben schenkten , zu erfüllen . Er war dazu auch
gar nicht im stände , denn er besaß keine Mittel,
die ihm in den letzten 14/? Jahren meist von aus¬
wärtigen Geschäften gelieferten Waren iin Werte von
ca. 1000 zu bezahlen. Der Angeklagte wurde
unter Anrechnung von 2 Monaten Untersuchungshaft
zu 1 Jahr 2 Monaten Gefängnis und 5 Jahren
Ehrverlust verurteilt.
Kst « , Silk « !» unil Vsnlcnoftvn

vom 3. Nai 1907 .
Sriek Lelit

Uüns -Oukaten . . . xr. 8t. — 9.4»ki>8>. Lovvroigns . . » ,
20 Kranes-iMolco . . » ,

20 .4g 20.84
16^8 16.22

20 cko. Kalbs . . , » — — .
Oostorr. ü. 8 8t. . . , , — 16.20

äo . Rr. 2081-. . . 7» 17.- 16.00
Oolä-Volsars . . . . pr. voll . — 4.10
Kone Kuss. Oolä por 100 kdl. — 215.-llolä al waroo . . psr Kilo 2800 2790
(laus kein 8okoiäogo1<l , , 2804 —
koekkaltißss 8ilbor , «
Xmorikaniseke bloten

91.eo 89.so
(voll . 5—1000) psr voll ,
(voll . 1 —2) per voll .

— 4.10-/,— 4.lo>/,Lvlx. Koten . . psr krs. 100 81 .20 81 .IÖ
kngfl . Koten . . per Vstr. 1 20.45 20.44
kraus , koton . por kr». 100 81 .40 81.RKvllänä .Koten . . per si. 100 169 .80 169.»vItalien . Koton . per Viro 100 81.20 81.1°
Oest. -vng . Koten per Lr. 100
knssisoko Koten , Grolle

85.0S 84.00
por Kübel 100 — —

clo. (1u. 3LbI .) p. kbl.100
Lokvois . Koten . por krs. 100

— —
81.20 81 .io

Tagesanzeiger .
(Näheres wolle man aus den best. Inseraten ersehen.)

Sonntag, de« S. Mai :
Apollotheater. Zwei Vorstellungen. Anfang4 und 8 Uhr .
Artilleriebuud „St . Barbara". Von 3 Uhr ab

kameradschastl. Vereinigung in der altenBrauerei
Bischofs.

Eintrachtsaal . Vorführungen des Welt-Kine-
matograph. Anfang 4 und 8fl, Uhr .

Hostheater . Der Verschwender . Anfang fl,7 Uhr.
Ende nach fl,10 Uhr .

Mufeumssaal. Kinderkonzert (Kinderhilfstag),
nachmittags 5 Uhr .

Stadtgarten oder Festhalle . 4 Uhr Konzert der
Artillerie -Kapelle Nr. 50.

s«) III.
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Allgemeine Ortskrankenkasse.
, — Es geht uns folgender Artikel zur Veröffent¬

lichung zu :
Zu unseren kürzlichen Ausführungen in obiger

Sache nimmt der Kassenvorsitzende Herr Hof in
Nr. 101 des „Bolksfreund " Stellung und müssen
wir zunächst darausHinweisen, daß das „Persönliche"
gegen Herrn Vcrbandsvorsitzenden Oberle am
besten unterblieben wäre. Herr Oberle hat durchaus
M Sinne der Majorität des Kassenverbandes
gehandelt und gar nicht behaupten oder sich den
schein geben wollen , als handle es sich um sein
»eigenes Geistesprodukt " . Doch dies nur nebenbei,wu- wollen uns heute darauf beschränken, im In¬
teresse der Aufklärung der Ocffenrlichkeit eine sach¬
liche Erwiederung zu bringen :

Daß die Herren Apotheker und Aerzte der Residenz
der Allgcm. Orlskrankenkasse lediglich wegen deren
VerbandszugehörigkeitAusnahmstaxeu bewilligt h oben,»t Tatsache, denn es hat mir der Krankenkassen¬
verband einen 25 "

/j>igen Rabatt seitens des Apo¬
thekervereins bewilligt erhalten ; die Herrm Aerzte
«oben auch nur dem Krankenkassenoerband gegen¬über davon Abstand genommen , die höhere Gebühren¬
ordnung von 1906 zur Durchführung zu bringen .

. Die erwähnte „offizielle" Erklärung ändert hieran
Nichts.

Wie man eine vollständige Klinik mit 2500 ^ l
Kostenaufwand einrichten will , möchten wir doch auch
erfahren ! DaS Urteil Sachverständiger geht dahin,ba « sanitäre Anlagen der fraglichen Art ganz er¬
hebliche Kosten verursachen.

Daß ein Kassenverband bei Vertragsabschlüssenvi>t Krankenhäusern in finanzieller Beziehung bessere
-Aussichten hat , als eine einzelne Kasse , wird nicht

zugegeben. Zum Beweise unserer Darlegungen
wollen wir hier nur «»führen , daß sich z. B. die
Kaffenvorstiinde der verschiedenen Mannheimer
Krankenkaffen — obwohl dort ein gesetzlicher Ver¬
band nicht besteht — speziell zur gemeinsamen Be¬
ratung der Krankenhausfrage zusammengeschlossen
haben und sich durch eine gewählte Kommission soli¬
darisch vertreten lassen. Was in Mannheim gute
Früchte gezeitigt, soll dies in Karlsruhe nicht nutz¬
bringend sein?

Daß in der jetzigen ambulatorischen Klinik Miß¬
stände zu verzeichnen sind, ans die besonders ab¬
gehoben wird, haben wir noch nie bestritten ; solche
werden jedoch mit deren bevorstehenden Verlegung
und Neueinrichtung beseitigt werden . Die im Laufe
der Jahre gehabten Vorteile sind doch in erster Linie
den Finanzen der Kasse zu aut gekommen.

Was die VerwaltungSkostcn anbelanat, so muß
hier allerdings zugegeben werden , daß die Allgem .
Ortskrankenkassc vro Kopf des Versicherten nichr
bezahlt als die anderen Kassen ; dies ist auch durch¬
aus gerechtfertigt, wenn die Belastungder Verbands-
verwaltung durch die einzelnen Kasten in Betracht
gezogen wird. Die Dienstbotenkasse zahlte z. B . pro
1906 53 «/<, pro Kopf von dem, was die Allgr.i
Ortskrankenkasse zu leisten hatte ; würde die wirkliche
Belastung pro 1906 zugrunde gelegt, dann hätten
der O. D. nur 38 zur Last fallen können und
das ganze Bild hätte sich zu Ungunsten der Allgem .
Ortskrankenkasse verschoben. Zur Zeit werden die
Verwaltungskosten nach der Leistungsfähigkeit der
Verbandskassen (Beiträge) umgelegt.

In der Beamtenstage sind der Darstellung im
„VolkSsteund" verschiedeneUnrichtigkeitenunterlaufen.
Sie seien hier als weniger wichtig übergangen . Die
hierüber oorgelegte Nachweisung der Verwaltung ist
unS vorläufig maßgebend , wie uns auch dir übrige

Verwaltungskostenverteuerung im Falle der Los-
trenmmg der Allgem . Ortskrankenkasse vom Ver¬
bände unausbleiblich erscheint. Letztere ergibt sich
ohne weiteres aus dem Durchschnitt der bei den
anderen badischen Krankenkassen gemachten bezüg¬
lichen Aufwendungen und wird sich mindestens aufüber 10000 beziffern.

Daß die Allgem . Ortskrankenkasse einen Teil der
Beamten übernehmen würde , haben wir nie be¬
zweifelt, es könnte aber solchen ein etwaiger Ueber-
tritt üble Folgen in der Richtung bringen , daß —
da die Lostrennung der Allgem. Ortskrankenkasse
vom Verbände gegen den Willen der gesamten
Arbeitgcberschast propagiert wird — »eue Betriebs¬
und Jnnungskrankenkassen entstehen und die Lei¬
stungsfähigkeit der künftig alleinstehenden Allgem .
Ortskrankenkasse auf diese Weise sehr in Frage ge¬
stellt würde .

Von diesem Gesichtspunkte aus ist es zu verstehen,wenn fick die Angestellten an ihre mit dem Ver¬bände bestehenden Verträge halten ; der Verbands¬
vorstand hat die Interessen der Beamten zu wahren .Es hätten also nicht einzelne Beamte zur Sicher¬
stellung ihrer Rechte im Prozeßwcgc Geldaufwen¬
dungen zu machen, sondern der Anstcllungskörper ,der Krankenkasfrnverband selbst , würde die erforder¬
lichen Schritte einleiten müssen. Es käme auch nicht
die Gehaltszahlung allein im Falle von Stellen¬
losigkeit usw. in Frage, sondern es müßten die ein¬
mal zuerkannten sonstigen Versorgungsansprüche nach
dem für Abfindungen geltenden Rechte realisiert
werde».

Ob man sich unter Berücksichtigung der ohnedies
ungünstigen Finanzlage der Kasse befleißigen wird ,bei der kommenden Mitgliederversammlung ent¬
sprechend dem 8 42 K.V.Ges. vor unnötigen Mehr¬
ausgaben zu warnen, ist abzuwarten .
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6ro88k . Kall . ttof- 8ai1vn - ln8ti'um6n1enmaoksi'.
Kkgrünüvt >845. — Vislfsok prämiiert.

Lrstes rmä Ältestes SxeLialKeseLalt am klatLe .

Orössts ^ usrvaiil von den billigsten
Illlällgsr-Violmsil und LsIIos bis rn
den bvstvll IllStrUMSlltvll dsutsober ,
italisnisolrer und sranrösisolrer Kleister .
Lügvll in ^sdsr 8orts und krsislags
sorvie »Ile nötigen llisllsilivll und

" Lvstsllätvils . i ^ -i .-

Beste dsutsobs und italisnisolie

tzMlllvUrvMS Darin - u . übersponnene
Ssitvll.
Orosss ^ rrsrvabl
von AlssvdiUSll -
Lsitkll in ^edsr

8tLrlre.

» s»̂ vkv

^lelivi' fü »
' kepai 'alui'on

— sämtlieker 8aiten - —
lnetrumenten.

Garantie kur gediegene und kaeb-
niLnnisebs ^ uskübrung

bei billigster
Lereobnung .

Iisutvll , kmtsrrsll , LMsro , NsoSo-
Uuvll, Ssrivu , LosIrsdÄssv , Violas
von den eintaebsten bis 2ur feinsten
^ uskabrung . klotovxullo u . -Lvkalell
" 2U sLintliobsn Instrumenten . -

llolskästsv und kormstsll von den
— billigsten bis 2U den feinsten .

—

Holen, ?ivvolo, Oocarms , 2ied- und
NlllläbarMorrikas, Irommelu, lam -
dollrillvll ,
trallrösisvdo
Noiroiiowoll

sie .
2.1 .

Waise , 25 I ., 200000 Venn .,
. wünscht Heir . m . charakterv . Herrn .

Venn , erwünscht , aber nicht Bedingung . Anonym
zweckt. Ideal . Berlin 7 . —

Heirat ! alleinstehende Brünettem .
^ - lNftSOO Mt . Verm . wünscht

Neigungsheirat mit sol . Herrn , der ihre beiden
illeglt . reichversorgt . Kinder adopt . würde . Berus ,
Konfession Nebensache . Ernste Reflektanten erh .
Näh . d. Fides , Berlin 18 . 9 .2 .

Karlsruher Sehenswürdigkeiten.
Grossst . Kunsthalle . Linkenheimerstraße2. Unent¬

geltlich geöffnet Sonntag und Mittwoch :
vormittags von 11 — 1 Uhr und nachmittags von
2— 4 Uhr . Neu erworben : Kreuzigungsgruppe
von Professor Lud . Schwund - Reutte dahier .
Raufende Buben , 2 Landschaften : Abend -
ster « und Herannahende Dämmerung , sämt¬
lich von Hans Thoma . Beide elfteren Oelgemälde
Geschenke von Galeriedirektor vr . Hans Thoma ;
ferner : Goldenes Hochzeitspaar von s Lorenz
Vogel und Spaziergang am Frühlings -
morgen von s Theod. Schüz (Oelgemälde).
Ansstcllung von Bildnissen verdienter
Zeitgenossen ans der Regierungszeit Karl
Friedrichs . Im Aiuchlusse daran ist eine Anzahl
künstlerischer Arbeite « der Markgräfin Karo-
line Luise , ersten Gemahlin Karl Friedrichs aus¬
gestellt . Tie Ausstellung ist täglich von 11 — 1
und von 2 — 4 Uhr geöffnet . Im Grossst .
Kupferstichkabinett Ausstellung Badischer
Fiirstenbildniffe . Geöffnet zu den üblichen
Besuchsstunden der Großh . Kunsthalle sowie
Donnerstags von 10 — 1 Uhr .

Grosth . Kunstgewerbe -Museum . Westendstr. SI .
Sonder -Ansstellung : Münzen u . Medaillen des
bad . Fürstenhauses , bad . Städte , Standesherren ,
Landschaften , Privatpersonen rc. aus dem Besitz von
Herrn Franz Beil hier ; Nachbildungen des Hildes¬
heimer Silberfundes und des Fundes Bernay
aus der Fabrik von Christofle 6 Cie . hier .
Unentgeltlich geöffnet an Sonntagen von 11 — 1 Uhr
und 2— 4 Uhr , an Werktagen (ausschließlich Montag
und Samstag ) von 10 — 1 Uhr und 2 — 4 Uhr .

Drosch . Sammlungen für Altertums - und
Völkerkunde . Zn dem Gebäude der Großh.

Sammlungen Friedrichsplatz 16 . Unentgeltlich
geöffnet Sonntag , Mittwoch und Freitag
von 11 — 1 und nachmittags von 2— 4 Uhr .

Grosch . Ratnralienkabinett . In dem Gebäude
der Großh . Sammlungen Friedrichsvlatz 16.
Unentgeltlichgeöffnet Sonntag , Mittwoch und
Freitag von 11 — 1 und 2— 4 Uhr .

Grossst . Sammlung von Werken der Kunst , des
Kunstgewerbes sowie von anderen auf das Groß¬
herzogliche Haus Bezug habenden Gegenständen
im ehemaligen Hofbibliothek - Gebäude bei der
Schloßkirche . Unentgeltlich geöffnet in den Mo¬
naten Mai , Juni und September , jeweils Mitt¬
wochs von 11 — 1 Uhr .

Archivalische Ausstellung des Grossst . Gencral -
Landesarchivs (Hildapromenade2imErdgeschoß .)
Unentgeltlich geöffnet vom 1 . September bis I . Juni
Montag und Donnerstag von 11 — 12Uhr , Dienstag
und Freitag von 4— 5 Uhr . Vom 1 . Juni bis
1 . September Montag , Mittwoch und Freitag von
12 - 1 Uhr .

Grossst . LandeSgewerbeamt . Karl- Friedrich¬
strabe 17 . Unentgeltlich geöffnet ,

Ausstellung: Dienstag bis Samstag von
10 — 12 und 2 —4 Uhr . Sonntags von 11 bis
*/z1 und 2 — 4 Ubr .

Bibliothek und Borbildersammlmig . Geöffnet vor¬
mittags : tägllch (außer Sonntags ) von 9— 1 Uhr .
Nachmittags : Mittwoch , Donnerstag und
Samstag von 3 — 6 Uhr . Abends : Dienstag
und Freitag von 5— ^ 10 Uhr .

Grossst , botanischer Garten Wnkenheimerstr. 4)
außer Samstag und Sonntag täglich geöffnet
von 7— ' /. 12 und 1— 6 Uhr ? Die Pflanzen -
hänser sind Montags , Mittwochs und Freitags
von 10 — */i12 und 2— 4 Uhr geöffnet . Fremde
erhalten außer diesen Stunden Zutritt nach An¬
meldung bei dem Garten -Vorstand . In dem Warm¬
haus für die nächste Zeit aufgestellt : die » Stern
von Jerusalems -Pflanzen " (koinssttia , xuloksr -
riina ) .

Stadtgarten mit Tiergarten . Geöffnet von
morgens bis abends . Eintrittspreis für Nicht¬
abonnenten 20 Pfg ., für Soldaten vom Feldwebel
abwärts -und für Kinder 10 Pfg . Jeden Sonn -
und Feiertag vormittags 10 Pfg ., Kinder 5 Pfg .

Badischer Knnstderein , Waldstraße3 . Geöffnet:
täglich von 11 — 1 Uhr , außerdem Sonntag ,
Mittwoch und Samstag von 2 — 4 Uhr . Eintritts¬

preis fiirNichwütgliederbO Pf . (Hefte mit 10 Karten
3 Mk .) Ferner geöffnet jeden ersten und dritte «
Sonntag im Monat nachmittags von 2— 4 Uhr zu
ermätzigrem Eintrittspreis von 10 Pfg . In den
Ladcnrniiineu des Erdgeschosses Berkanksstelle
mit Ausstellung verbunden .

Neu zugegangen :
A . Gebhard , Karlsruhe , »Vier Gemälde " .
Prof . A . Härter v , Karlsruhe , » Nachlaß -Ausstellung " .
H . Kirsch , Wien , „ Keramiken " .
Prof . M . Roman , Karlsruhe , November " .
C stristu Skirche » welche auch im Innern eine hervor¬

ragende Sehenswürdigkeit der Stadt Karlsruhe
bildet , wird dem Publikum jeden Montag , der
nicht Feiertag ist , von 11 — 1 Uhr mittags zur
Besichtigung offen gehalten .

Grosshcrzog Karl Friedrich - Denkmal , model¬
liert von Schwanthaler , in Erz gegossen von
Stiglmaier , auf dem Schloßplatz .

Kaiser Wilhelm -Denkmal , ausgeführt von Prof.
Adolf Heer , ans dem Kaiserplatz am Mühl -
bnrger Tor .

Prinz Wilhelm -Denkmal , ausgeführt von Pros.
Hermann Volz , im Schloßaanen an derLinken -
beimerstraße .gegenüberdemKommandanturgebSudL

Krieger - Denkmal , ausgeführt von Professor Her¬
mann Volz , beim ehemal . Ettliugertor .

Scheffel -Denkmal , ausgeführt von Professor Her¬
mann Volz , auf dem Kunstschiilplatz .

Bismarck - Denkmal , ausgeführt von Professor
Friedrich Mocst , vor der Festhalle .

Stephan - Brunnen , entworfen von Professor
H . Bi kling , ausgeführt von Bildhauer H.
B i ii z um . , aus dem Stephanplatz .

Museum alter und moderner Stickereien der
Knnststickerei - Schnle desBadischen Franc «-
Vereins , Linkenheimerstraße 2. Geöffnet jeden

Donnerstag und Freitag ->»»
10 — 12 Uhr . Eintritt frei .

Trauungszimmer im Rathaus . BestchtigungS -
gebühr 10 Pfg . an den Pförtner .

Krematorium auf dem Friedhof. Befichtigungs-
gebühr 50 Pfg . für eine Person , Mk . 1.— lür
mehrere Personen an den Friedbosaufseher .

Militär -Mnfik findet bei günstiger Witterung aÄ
dem Schloßplatz , nahe der Wache , S o n n ta g,
Mittwoch und Freitag von etwa 12 st , M
mittags an statt .

Druck uut Verlag der Ehr . Fr . Mül ler 'schen Hofbuchhandlung , redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludwig Ri ege ! in Karlsruhe .
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